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Der unfreiwillige Humor

in den(fetten

Der Nationalrat kaut weiterhin am Geschäftsbericht
Nachmittagssitzung vom Mittwoch, 17. Juni. Vorsitz: Di «»?--'"
Ersatz für Kaugummi

Die drei Punkte für die
Fußgänger
Wir benützen immer den
Fußgängerstreifen.

Wir überqueren die Straße
vorsichtig, so rasch als möglich,
und auf der rechten Seite des
Fußgängerstreifens.

Die macht es falsch vor Aber

Walliser Aprikosenernte beginnt in den nächsten
Tagen

Bern, 3. Juli. Ag. Am 2. Juli fand im Wallis eine
Beseitigung der Aprikosenkulturen durch Vertreter des
schweizerischen Früchtehandels ' statt, welche sich bei
dieser fjpi«»crn»%i.~*<- *

Deshalb die hohen Preise

Polizeidieb verurteilt
Vor dem Zürcher Obergericht hatte sich

ein 34j ähriger, bereits fünfmal vorbestrafter
deutscher Kaufmann zu verantworten, der in
den Abendstunden des 17. März dieses Jahres

mittels eines selbstverfertigten,
Nachschlüssels in ein Zürcher Pelzgeschäft
eindrang und dort sechs wertvolle Nerzmäntel
und eine Nerzstola stahl. Der Dieb legte drei
Mäntel in einen Koffer, während er die
andern über den Arm legte und damit durch
die Bahnhofstraße zum Hauptbahnhof eilte.
Dort bestieg er einen Zug nach Basel, wurde
jedoch einen Tag später durch die Polizei
verhaftet,

der offenbar die Mäntel gehört haben

Wasserhose im Berner Jura. Ueber dem Dori
Villeret entlud ich am Sonntag eine Wasserhose.

Die Feuerwehr mußte zu Hilfe gerufen
und der Vorbei-- -

Ein Zauberer, den man festnehmen sollte

Der Atlas auf Herters Schultern
Bö sollte das zeichnen, wie der Atlas mit der Himmelskugel auf den

Schultern dem armen Herter auf den Schultern sitzt.

Uamit war allerdings das Pensum der Feuerwehr
noch nicht erledigt. Gegen den Abend mußte sie in
die Scheune der Strafanstalt aufgeboten
werden, deren H a u s t o c k 80 Grad Celsius erreichte,

so daß große Brandgefahr herrschte. Dank

Dort herrscht offenbar Prügelstrafe

Zu vermieten:

schöne Werkstatt
Lagerraum
ca. 150 m2, evtl. auch

hell und sonnig, mit mod. Breizimmer-
wohng. u. Garage. 3 Autom. von Brugg.
Tel. (056) \ ii vod 11 bis 14 h. (y385

Gesucht jüngeres

paar als

Hausrat

nebenamtlich; für Frau

wöchentliche Putzerei.
Zwei ineinandergehende
Zimmer zur Verfügung.

wo das Ehepaar
aufgestellt werden
kann

Samedi 13, dimanche 14, lundl 15, mardl 16 juln 1959, soirees a 20 h. 30
Dimanche matinee ä 15 h. Enfant* admis des 14 ans

Apres les grands succes des films « ULI >, voicl le nouveau grand Ulm
suisse. D'apres le celebre roman de J. GOTTHELF avec Annemarie
DÜRINGER, Heinrich GRETLER, Margrit RAINLER, Emile EGETSCH-
WEILER dans

La Fromagerie de la Fefreude
Niene geits so schön und luschtig, wie bi der Fe im Aemmital

Adenauer denkt an einen
Rückritt im Jahre 1962

Falls er nicht vorher abgeworfen wird!

Geniessen Sie die

verlängerte Polizeistunde
Wir bieten Ihnen einen vergnügten
Abend I

Im Parterre: Stimmung mit unserem
Orchester
In der «Bei Etage»: Gut essen und
tanzen mit unserem Pianisten ir
gediegener Atmosphäre

Und wer spielt dazu Klavier

Preise, die Ihnen
den Atem rauben!

« Luft Clavigo »

Nach Wunsch auch düster

Es gibt wohl wenige Straßen
im Kanton Zürich, über die in
den letzten Jahren so viel
Tinte geflossen und so manches

ärgerliche Wort gefallen
ist. wie über die Forchstraße.

An dieser Straße wird der Tinten-
Lieferant der Baudirektion seine
Freude gehabt haben

^eklfpalter
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